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Veranstaltungsprogramm 

Foyer:
16:30 – 19:00 Infostände im Bereich der Solarenergie
  Firma Sonne.sh, Verbraucherzentrale SH, Klimaschutzagentur 
Saal:
17:00 – 19:00 Vorträge
 

17:00 – 17:05 Grußwort Jens Albrecht, Abteilungsleiter für Naturschutz und Landschaftsplanung - Stadt Eckernförde
17:05 – 17:20 Einführung & Vorstellung Solardachkataster, Dorina Ludwig - Klimaschutzagentur 
17:20 – 17:45 Einblick in die Technik, Wirtschaftlichkeit und Beratungsmöglichkeiten für PV-Anlagen, 
  Dipl. Ing. Jörg Faltin - Verbraucherzentrale SH
17:45 – 18:00 Pause – Besuch der Infostände
18:00 – 18:20 Einblick in die Technik, Wirtschaftlichkeit und Beratungsmöglichkeiten für Solarthermieanlagen, 
  Dipl. Ing. Jörg Faltin - Verbraucherzentrale SH
18:20 – 18:55 Praxiserfahrung, Helmuth Lehmann - Bürger aus Büdelsdorf
   Fragen & Diskussion

     Ende der Veranstaltung um 19 Uhr 
 



„
23.11.2023

Informationsveranstaltung in Eckernförde
Solarenergie auf dem eigenen Dach

Referenten: 
Dorina Ludwig 

Klimaschutzagentur

Jörg Faltin
Verbraucherzentrale SH

Helmuth Lehmann
Privatperson

Herzlich Willkommen zum Infoabend „Solarenergie“
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Wer ist die Klimaschutzagentur?

Die Klimaschutzagentur ist eine gGmbH und berät 
Kommunen im Kreis Rendsburg-Eckernförde

Wir begleiten unsere Gesellschafterkommunen in den 
Themen Wärme- und Stromversorgung aus erneuerbaren 
Energien, Klimaanpassung und bei energetischen 
Quartierssanierungen  

Projekt „SolarPower“

• Solardachkataster für den Kreis Rendsburg-Eckernförde
• Veranstaltungen für BürgerInnen und Kommunen
• Ausbau der Solarenergie auf kommunalen Liegenschaften 

und Freiflächen
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Unser Ziel – eine gesunde Erde
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Quelle: Fraunhofer ISE, Aktuelle Fakten zur Photovoltaik in Deutschland, Fassung vom 12.08.2022

Gesetzliche Ausbauziele  
EEG 2023:

Bis 2030 soll der Anteil der erneuerbaren Energien auf 80% des Bruttostrombedarfes steigen,
bis 2035 nahezu auf 100%
Annahme des Stromverbrauches bis 2030: 750 TWh - 80% davon aus erneuerbaren Energien: 600 TWh 
 es ist eine Verdreifachung der aktuellen Leistung von 240 TWh innerhalb von 8 Jahren erforderlich!
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Bestandsanalyse PV - Eckernförde  

Auswertung der installierten PV-Leistung (Dachanlagen + Balkonkraftwerke)
Marktstammregister (22.11.2023):

Gesamtsumme kWp 4.097
Durchschnittsleistung kWp 8,4
max. Leistung kWp 145,6
min. Leistung kWP 0,28

Gesamtanzahl PV-Anlagen 489
Bauliche Anlage Gebäude 386
Balkonkraftwerke 103
Freiflächenanlagen 0

Eigene Darstellung nach Berechnungen des Marktstammregisters
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Zubau von PV-Anlagen in Eckernförde
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Solare Einstrahlung in Norddeutschland

• 15% niedrigere Solarstrahlungsmenge pro Jahr im Vergleich zu 

Süddeutschland

• 1.060 kWh/m2  max. jährliche Einstrahlungsmenge 

(Südausrichtung und Neigung von 40°)

 Solarstromertrag von 976 kWh/kWp

Im Vergleich zu München mit einer max. Einstrahlungsmenge von 
1261 kWh/m2   ca. 1.000 kWh/kWp

Die Solarenergie eignet sich auch in Norddeutschland! Aufgrund 
der hohen Energiekosten bietet sich die Solarenergie für eine 
Eigenstromversorgung (+ Solarthermie) bestens an!

Lohnt sich Solarenergie in Norddeutschland? 

Quelle: DWD



https://mein-dach-kann-mehr.de/rd-eck/

Solardachkataster 

https://mein-dach-kann-mehr.de/rd-eck/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Dorina Ludwig 
Mail: dorina.ludwig@ksa-rdeck.de
Website: www.ksa-rdeck.de


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15

